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Wohnmobilplotz Fortenbochweg
Antrog der CSU-Stodtrotsfroktion vom 24.07.2025 (Nr. 2025-130)

Sehr geehrte Mitglieder der CSU-Stodtrotsf roktion,

hlnsichtlich lhrer Frogestellungen dorf ich wie folgt ontworten:

Wohnmobilstellplötze, welche nicht irn Sinne von Wohnmobilobstellplötzen,
sondern im Sinne des Übernochtens und des U rlo ubsoufentholtes gedocht
sind, sind Compingplötze und weisen folglich olle tupischen Merkmole eines
Compingplotzes ouf. Dies sind unter onderem die Abstellmöglichkeiten der
Wohnmobile mit Abstönden jedes einzeln innerholb eines obgegrenzten
Bereiches und die Bereitstellung von Versorg ungsterminols sowie einer
Aufentholtsmöglichkeit im Freien. Der hierfür zug rundezulegende Gebietstup
wöre ein Sondergebiet für Erholung im Sinne des §10 der
Bo u n utzungsverord n ung. lm Fortenbochweg ist Gewerbegebiet durch den
Bebouungsplon Nr. 310 E rechtswirksom festgesetzt. Dieses dient der
Ansiedlung von Gewerbebetrieben und gerode nicht der Erholung.

Noch Moßgobe der technischen Vorschriften für den Schollschutz im
Stödtebou (DlN 18005-1) ist in Gewerbegebieten ein deutlich höherer Tog- und
Nochtlörmwert zulössig. ols in einem Sondergebiet für Erholung. Dem
Schutzonspruch eines Wohnmobilstellplotzes steht der Abwehronspruch
bereits genehmigter Gewerbebetriebe gegenüber. Dieser Konflikt lösst sich
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ouch nicht mit einer Beschrönkung der Aufentholtsdouer oder Reduzierung
der Ausstottung kompensieren.

Eine Duldung sieht dos Bouplo n ungsrecht nicht vor. Für eine befristete
Nutzung fehlt eine Rechtsg rundloge, wodurch sich diese von einer
douerhoften Nutzung unterscheiden sollte. Hinsichtlich der
lmmissionsproblemotik ist diese Frogestellung ohnehin ols nochrongig zu
erochten, do die gebietstgpischen Schollpegel von Anfong on einzuholten sind.

Die bodenrechtlichen Sponnungen sind grundlegender Notur und nicht
überbrückbor. lch dorf on dieser Stelle ouch in Erinnerung rufen. doss der
Bomberger Stodtrot sich wiederholt dofür ousgesprochen hot, bestehende
Gewerbegebiete in ihrer Funktionsfö higkelt zu erholten. Jede Abweichung des
Gebietschoro kters wird unweigerlich zü einer Schwöchung des
Gewerbesto ndortes und letztlich ouch der Gewerbesteuereinno h men führen.

Eine Anderung des Bebouungsplones von Gewerbe ouf Erholung könnte der
Stodtrot onstreben, doch liefe dies ollen bisherigen Bekenntnissen des
Bomberger Stodtrotes zum Wirtschoftssto ndoft klor zuwider. Die Verwoltung
muss dringlich doher wornen, ein gonzes Gewerbegebiet zugunsten eines
Corroirgplotzes o.-rf zugeben.

Die Verwoltung betrochtet den Vorgong ols obgeschossen.

Mit f reundlichen Grüßen

qez

Andreos Storke
Oberbürgermeister



il. Über dos Referot 6 zur Kenntnisnohme - Contr.Nr.2451
und Entnohme eines Abdrucks

ilt. Herrn Oberbüroermeister zur Unterschrift und Entnohme eines
Abdruckes

lV. Zur Zustelluno

V. ln Abdruck:

ln dos Amt 10 - Sitzungsdienst zur Kenntnisnohme und Verteilung on:

. -Stodtrotsfroktionen

-Ausschussgemeinschoften

-Wö hlergruppierungen

Vl. ln Abdruck mit Zustellungsvermerk z. d. A.1019/25 zurück on Amt 62

Bom .18.08.2025

Beese
Oberbü ister Bou

mor Krohn
Stellvertretende Amts-
leiterin Amt 62
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